
Änderungsanträge zum Bezirkswahlprogramm “Niemals alleine, immer 
gemeinsam! Für ein soziales, solidarisches und friedliches Neukölln”
Kapitel: Kinder, Jugendliche und Familien stärken

Antragsteller: Philipp Dehne

Die Mitgliedervollversammlung der Linken Neukölln möge beschließen:

1) In Zeile 611 ergänzen nach „Familien ein“:
Im Bereich der Familienförderung wollen wir auch Angebote für Alleinerziehende ausbauen.

2) In Zeile 615 ergänzen nach „andere Formen von Diskriminierung“: 
oder gar Übergriffen.

3) In Zeile 615 ergänzen nach „Wir wollen mehr gezielte Unterstützung schaffen.“: 
„und sicherstellen, dass von Kindern und Jugendlichen genutzte Räume geschützte Orte sind, an 
denen sie sich entfalten können.“ 

4) 627-632 wird wie folgt geändert:

Der Bisherige Wortlaut: „Diese Chance wollen wir nutzen, um den Personalschlüssel zu verbessern 
und gleichzeitig die Betreuungsquote in den ärmsten Kiezen Neuköllns zu erhöhen.

Wir wollen sicherstellen, dass alle Kinder vor ihrer Einschulung die Bildungssprache Deutsch lernen 
können. Dafür wollen wir die Sprachförderung stärken und mit aufsuchender Elternarbeit flankieren.“

wird geändert in (Änderungen zur besseren Nachvollziehbarkeit hervorgehoben):

„Diese historische Chance wollen wir nutzen, um den Personalschlüssel für Kita-Kinder aller 
Altersgruppen deutlich zu senken, die Arbeitsbedingungen und die Kita-Qualität zu verbessern 
und gleichzeitig die Betreuungsquote in den ärmsten Kiezen Neuköllns zu erhöhen.

Alle Kinder haben ein Recht auf Spracherwerb. Wir wollen sicherstellen, dass alle Kinder vor ihrer 
Einschulung die Bildungssprache Deutsch lernen können. Dafür wollen wir die integrierte 
Sprachförderung in Kitas stärken und mit aufsuchender Elternarbeit flankieren. Gleichzeitig wollen 
wir erstsprachliche Angebote stärken.“

5) 633-636 wird wie folgt geändert:

Der Bisherige Wortlaut:

 „Politischer Schwerpunkt bei Erhalt und Ausbau von Angeboten der Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit mit 50 Prozent kommunalem Anteil

 Erhalt der gut ausgebauten Schulsozialarbeit und Stärkung der Sozialarbeit in Kitas

 Personalschlüssel in Kitas verbessern“

wird geändert in (Änderungen zur besseren Nachvollziehbarkeit hervorgehoben):

 „Politischer Schwerpunkt bei Erhalt und Ausbau von Angeboten der Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit mit mindestens 50 Prozent kommunalem Anteil

 Stärkung statt Kürzung der Schulsozialarbeit und Ausweitung der Sozialarbeit in Kitas



 Personalschlüssel, Arbeitsbedingungen und Qualität in Kitas verbessern“

6) In Zeile 639 wird „Vorschulische“ ersetzt durch „Frühkindliche“


